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Wenn Sie in einem Formular zum Beispiel alle Kunden aus einem bestimmten Ort oder alle Artikel einer Artikelgruppe anzeigen und durchblättern möchten, können Sie bekanntlich im Kontextmenü eines Feldes einen auswahlbasierten Filter aktivieren. Ebenfalls per Kontextmenü lässt sich die Filterung anschließend wieder ausschalten. Vor allem weniger erfahrene Anwender wissen allerdings selten um die Möglichkeiten des Kontextmenüs; außerdem stehen die auswahl- und die artverwandten formularbasierten Filter in der Runtime-Umgebung nicht zur Verfügung. Unser Tipp stellt eine universelle, auch mit der Runtime-Umgebung einsetzbare Lösung vor.

Um eine auswahlbasierte Filterung per Schaltfläche - und auch in Runtime-Umgebungen - anbieten zu können, nutzen Sie eine interessante Alternative, die Datenbasis dynamisch anzupassen: Ausgangspunkt ist die Eigenschaft "RecordSource" des Formulars. Über diese Eigenschaft legen Sie fest, welche Datensätze das Formular überhaupt anzeigt. Der Eigenschaft ist in der Regel eine Tabelle, eine Abfrage oder eine Selektion per SQL wie beispielsweise "select * from Kunden" zugewiesen. Um die Datenbasis von Formularen zu bestimmen, müssen Sie also die Eigenschaft "RecordSource" ändern.

Dazu ein Beispiel: Im Formular für Ihre Kundenadressen möchten Sie eine Schaltfläche Kunden im gleichen Ort implementieren. Nach einem Klick auf diese Schaltfläche soll das Formular nun alle Kunden anzeigen, die ihren Firmensitz im gleichen Ort wie der aktuell angezeigte Kunde haben. Eine solche Funktion ist beispielsweise für Außendienstmitarbeiter recht sinnvoll, die damit etwas einfacher ihre Besuche planen können.

Zur Implementierung gehen Sie folgendermaßen vor:

· Legen Sie im Formular zunächst eine Schaltfläche "btnGleicherInhalt" oder ähnlich an, für deren Eigenschaft "Beschriftung" Sie Kunden im gleichen Ort eingeben.

· Kopieren Sie die folgenden Anweisungen in die Ereignis-Prozedur "Beim Klicken" der Schaltfläche:

Private Sub btnGleicherInhalt_Click()
  Dim strSQL As String

  If Me.NewRecord Then
    Beep
    Exit Sub
  End If

  strSQL = "SELECT * FROM Kunden " & _
           "WHERE [Ort] = '" & Me.Ort & "'"

  Me.RecordSource = strSQL

End Sub

Den Namen der Tabelle (Kunden) und des Feldes (Ort) passen Sie entsprechend an.

· Speichern Sie die Änderungen und testen Sie den Einbau der Schaltfläche.

Zur Funktionsweise: Zunächst prüfen wir über die Eigenschaft "NewRecord", ob gerade ein neuer Datensatz erfasst wird. Wenn ja, gibt es einen kleinen akustischen Hinweis und die Routine wird verlassen. Andernfalls setzen wir eine neue SQL-Abfrage zusammen, die alle Datensätze selektiert, bei denen das Feld "Ort" den gleichen Inhalt hat, wie beim aktuell angezeigten Kunden. Die Zuweisung "Me.RecordSource = strSQL" sorgt abschließend dafür, dass die Datenbasis des Formulars geändert und die Anzeige neu aufgebaut wird. Den Erfolg erkennen Sie an der Änderung des Status in den Navigationselementen - hier wird nun zum Beispiel "3 von 5" angezeigt. Es hat also eine Filterung der Datensätze stattgefunden.

Wie eine solche Filterung per Schaltfläche wieder ausgeschaltet wird, erläutern wir im zweiten Teil dieses Tipps der Woche in der nächsten Ausgabe von Access Weekly. Außerdem stellen wir ein weiteres Beispiel aus der Praxis für diese Technik vor.
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Im ersten Teil dieses Tipps hatten wir gezeigt, wie Sie eine Schaltfläche für die auswahlbasierte Filterung integrieren und die Funktion so einfacher und vor allem auch in Runtime-Umgebungen nutzen können. Im Folgenden geht es um eine Schaltfläche zum Zurücksetzen des Filters sowie um ein weiteres .

Um wieder alle Datensätze im Formular anzuzeigen, muss eine weitere Schaltfläche vorhanden sein, die die Datenbasis entsprechend zurücksetzt:

· Ergänzen Sie dazu das Formular um eine kleine Schaltfläche "btnAll", deren Beschriftung Sie löschen.

· Ordnen Sie der Schaltfläche über die Eigenschaft "Bild" das Symbol "Filter entfernen" zu.

· Platzieren Sie die Schaltfläche direkt hinter der Schaltfläche Kunden im gleichen Ort.

· Für die Ereignis-Prozedur "Beim Klicken" geben Sie folgende Anweisungen ein:

Private Sub btnAll_Click()

  Me.RecordSource = "SELECT * FROM Kunden"

End Sub

Durch diese Zuweisung werden alle Datensätze der Tabelle "Kunden" selektiert und als Datenbasis zugeordnet. Anschließend kann also wieder durch alle Datensätze geblättert werden.

· Speichern Sie die Änderungen und lassen Sie das Formular einmal testweise anzeigen.

Wenn Sie sich nun zum Beispiel in einem Datensatz mit Firmensitz "Hamburg" befinden und auf die Schaltfläche Kunden im gleichen Ort klicken, können Sie anschließend durch alle Datensätze klicken, bei denen die Kunden ihren Firmensitz in "Hamburg" haben. Ähnlich lassen sich beispielsweise bei einem nicht mehr lieferbaren Artikel vergleichbare Artikel aus der gleichen Warengruppe über eine Schaltfläche Artikel dieser Warengruppe lokalisieren. Die Ereignisprozedur könnte dann zum Beispiel so aussehen:

Private Sub btnGleicheGruppe_Click()
  Dim strSQL As String

  If Me.NewRecord Then
    Beep
    Exit Sub
  End If

  strSQL = "SELECT * FROM Artikel " & _
           "WHERE [ArtikelGruppe] = '" _
           & Me.ArtikelGruppe & "'"

  Me.RecordSource = strSQL

End Sub

Diese Anweisungen prüfen zunächst, ob gerade ein neuer Datensatz erfasst wird. Falls ja, wird ein akustischer Hinweis ausgegeben und die Routine verlassen. Andernfalls werden alle Artikel selektiert, die der gleichen Warengruppe wie der aktuell angezeigte Artikel angehören.

Um nach Abschluss der Suche wieder alle Artikel anzuzeigen, sieht die Ereignisprozedur der dazugehörenden Schaltfläche dann zum Beispiel so aus:

Private Sub btnAll_Click()

  Me.RecordSource = "SELECT * FROM Artikel"

End Sub
